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Museum Ladin 
Ciastel de Tor und Ursus Ladinicus 
 
Virtuelle Tour: „Schatzsuche“ 
 
Das Museum Ladin Ciastel de Tor in St. Martin in Thurn ist der Geschichte und Kultur der 
Dolomitenladiner gewidmet. Das Museum wurde als Ladinoskop definiert, weil es erlaubt das 
kulturelle Panorama der Ladiner näher zu betrachten, wie mit dem Teleskop die Geheimnisse des 
Himmels beobachtet werden. 
Wir bieten euch unterschiedliche Aufgaben, die Suche nach Gegenständen, die Besichtigung von 
Almwiesen in Ladinien, wie auch Fragen und Interessantes, um die virtuelle Tour zu begleiten. 
Der Einstieg zur virtuellen Tour findet ihr auf der Startseite unserer Homepage www.museumladin.it 
unter Virtuelle Tour durch das Museum Ladin.  
Mit den Symbolen auf der Navigationsleiste könnt ihr euch im Museum bewegen und alle 
Geheimnisse enthüllen. Die Säle des Schlosses sind dreidimensional. Mit den Pfeilen oben, unten, 
rechts und links könnt ihr Ansicht wechseln, die Entfernung zum Exponat einfach mit den Symbolen + 
und – variieren. Die grünen Pfeile auf dem Boden dienen weiterzugehen, die roten zurückzugehen.  
Abschließend steht die virtuelle Tour im Museum Ladin Ursus Ladinicus auf unserem Programm. Das 
Museum in St. Kassian ist dem ladinischen Höhlenbären gewidmet. Der Einstieg dafür findet ihr auf 
der Startseite unserer Homepage www.museumladin.it unter Virtuelle Tour im Museum Ladin Ursus 
Ladinicus.  
 
 
Das Abenteuer zur Enthüllung der Geheimnisse Ladiniens kann nun beginnen! 

 Suche die typische ladinische Stube. Welche Merkmale kannst du erkennen? Berate dich mit 

deinen Eltern und Großeltern (bitte Sicherheitsabstand einhalten).  

Vergleiche diese Stube mit deinem Wohnzimmer ..., wo liegen Unterschiede? 

 Suche einen Raum mit vielen Töpfen. Dieser Raum war die Küche des Schlosses! Siehst du den 

Holzofen? Wurde hier schon früher Pizza gebacken? Was wurde gekocht? Frage auch deine 

Großeltern und Verwandte .... 

 

 

 

http://www.museumladin.it/
http://www.museumladin.it/
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 Gehe in den ersten Stock, da siehst du gleich den Wappensaal. Suche das Wappen mit dem 

Osterlamm. Es ist das Symbol des Bischofsamtes von Brixen, Besitzer vom Ciastel de Tor und 

vom Ciastel de Andraz.  

Ausgehend vom Fenster, wo steht das Wappen? (2 Antworten sind richtig) 

o Auf der linken Wand ist es das zweite Wappen von rechts. 

o Auf der rechten Wand ist es das zweite Wappen von links. 

o Auf der rechten Wand ist es das zweite Wappen von rechts. 

 Suche Fossilien im Schloss! Erfinde ihre Geschichte. (Suche im Stock 0 und im Stock 2A.) 

 Genau hinschauen! Findest du die ladinische Bezeichnung für „Fossilien“? Wie lautet sie? 

(Suche auf den Informationsschilder des Abschnittes Geologie im Stock 2A.) 

 Wusstest du, dass die „slittovia“ auf dem Col Alto im Gadertal im Jahr 1938 erbaut wurde? Im 

Jahr 1946 wurde diese vom ersten kollaudierten Sessellift in Italien ersetzt. Der Sessellift 

wurde teilweise aus Elementen eines deutschen Panzers gebaut!  

Bist du neugierig, wie die alte „slittovia“ aussah? Du findest ein Foto im Abschnitt Tourismus 

im Stock 2A. 

 Welcher Beruf übte der abgebildete Mann links neben den Fotoapparaten im Abschnitt 

Tourismus im Stock 2A aus? 

 Würdest du gerne jetzt auf sommerlichen Almwiesen abtauchen? Besichtige Les Viles im 3. 

Stock rechts neben dem Altar.  

o Auf dem zweiten und dem dritten Foto siehst du ein Holzgerüst mit Sprossen. In 

Ladinisch nennt man es favá. Es diente: 

 um Wäsche zum Trocknen aufzuhängen. 

 zum Turnen. 

 zum Verdorren der Ackerbohnen. 

o Wie viele Mühlen kannst du finden? (Suche auf dem 3. Panoramafoto.) 
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 Besichtige die Kirche von Sankt Jakob (Dlijia de Sacun) in Gröden. Du findest den Eingang im 

3. Stock rechts neben dem Altar.  

Kannst du die Berge im Hintergrund erkennen? Eine kleine Hilfe: einer ist lang, einer ist platt... 

o Kleinkofel und Großkofel 

o Langkofel und Plattkofel 

o Langberg und Plattberg 

Wusstest Du, dass diese, und anderen Berge der Dolomiten, vor 230 Millionen Jahren 

Inselriffe waren?  

 Schau dir die Ornamente in der Kirche von Sacun an! Welche Farbe sticht hervor? 

 Squit squit! Piep piep! Mäuse im Schloss! Suche Mäuschen aus Holz! Wie viele findest du? 

(Suche nach einem Raum mit viel Spielzeug beim Kunsthandwerk – Gröden im Stock 2B.) 

 Kunsthandwerk in Cortina d’Ampezzo, Stock 2B: Silberfiligran. Erkennst du die Blume aus 

Silberfiligran in der Vitrine? Welche Blume ist es? Falls du Hilfe brauchst, lese den 

Informationstext durch. 

 Kunsthandwerk im Gadertal, Stock 2B: Les casses badiotes. Schaue dir die Werkzeuge an, die 

für die Fertigung der Truhen verwendet wurden, vor allem jene, die rechts an der Wand 

aufgehängt sind. Wozu dienten die drei Werkzeuge oben rechts? 
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 Museum Ladin Ursus Ladinicus: Das Skelett im Obergeschoss des Museums ist von einem 

jungen Höhlenbären. Ein ladinischer Höhlenbär wog bis zu 1.200 kg.  

Schätze seine Länge und seine Höhe: (Suche im Untergeschoss einige Hinweise. Auf der Mauer 

vor dem Braunbär M12 ist ein erwachsener Ursus Ladinicus in realer Größe abgebildet.)   

o Körperlänge 270 cm, Körperhöhe 170 cm 

o Körperlänge 210 cm, Körperhöhe 330 cm 

o Körperlänge 140 cm, Körperhöhe 90 cm 

 

 

 


